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Auswirkungen des Projektes 

 

 

 

 

 

Chancen und Risiken 

Chancen Risiken 

Reduzierung der Anzahl an Verkehrsunfäl-
len 

Schnittstellenharmonisierung eventuell 
schwierig 

Reduzierung der Autoverkehre in der 
Stadt durch Nutzung alternativer Ver-
kehrsmittel 

Kostenrisiko 

Vernetzung mit den Krankenkassen  

Attraktivität von Fahrgemeinschaften erhö-
hen und diese außerhalb der Stauzeiten 
anbieten    

 

 

 

Weitere Informationen 

 

 

 

Projektstatus 

Laufendes Projekt 
 
Meilensteine 

Start Dezember 2018 

Auftragsbestätigung 
 

Konzept Q1 2019 

Vergabe 
 

Proof  of  Concept Q4 2019 

Go-live 
 

Ende  2020 

 

Ansprechpartner 

Hans Stapelfeldt 

Logistik-Initiative Hamburg 

 

Mobilität 70+ 

 

ITS-Strategie Ziel Gering Mittel Hoch 

Erhöhung Verkehrssicherheit 


 

Reduzierung Umwelteinflüsse 






Effizienz Gesamtsystem 






Gute, sichere 

Informationsverteilung 

 



Innovationsförderung 






 

Das Projekt Mobilität 70+ wird die Mobilität der älteren oder mobilitätseingeschränkten 

Bevölkerung verbessern. Es soll eine übergreifende Mobilitätsplattform erstellt werden, 

die die Mobilität für die Zielgruppe vereinfacht. Es ist eine App vorstellbar, mit der alle 

Mobilitätsdienste (ÖPNV, Car Sharing, Taxi, Shuttle, E-Fahrrad…) buch- sowie bezahl-

bar sind. Gemeinsam und ohne eigenes Auto zum Shoppen fahren, zum Konzert, ins 

Restaurant, ins Museum und wieder nach Haus. Mobilität in der Gemeinschaft erleben. 

Eine zusätzliche weitere Idee und Erleichterung ist die Schaffung eines „Mobilitätskon-

tos“ / „Silver-Card“ mit einem festen Budget, das für die unterschiedlichen Mobilitätsar-

ten und Events / Einkäufe individuell verwendet werden kann.  

 

 Teilhabe der älteren Bevölkerung am täglichen Leben 

 Erhöhung der persönlichen Mobilität 

 Entlastung des Individualverkehrs (PKW-Problem in HH)   

 Mobilere Senioren können den Anteil der „Erlebniseinkäufe“ wieder erhöhen 


